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Ausbildung zum/zur

Werkzeugmechaniker/-in

„Bei Veyhl gefällt mir, 
dass wir jeden Tag 
neue interessante 
Aufgaben erhalten 
und lernen. Gerade 
erst habe wir das 
Projekt zugeteilt be-
kommen, eine Hebel-
presse zu erstellen.“

Marius Schmidt - 1. Lehrjahr
Auszubildender zum Werkzeugmechaniker



Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Gerne bieten wir Ihnen die Möglichkeit zu einem Schnupperpraktikum. Falls Sie Interesse haben, 
senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Veyhl GmbH
Personalabteilung
Schwarzwaldstraße 2-8
D - 75389 Neuweiler/Zwerenberg

Tel.:         +49 07055/18 - 0
E-Mail.:   ausbildung@veyhl.com

Weitere Informationen unter Karriere auf www.veyhl.com
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Ausbildungsdauer

Voraussetzung

Schule

Einsatzgebiete

3,5 Jahre

Guter Hauptschulabschluss oder Realschulabschluss 
oder weiter führende Schule von Vorteil, 
gute Noten in Mathematik, Deutsch und Technik,
Interesse an technischen Vorgängen

Berufsschule in Nagold

Form-, Instrumenten-, Stanz- und Vorrichtungstechnik

Ihre Chancen

Der Bereich Ausbildung hat für Veyhl einen hohen Stellenwert. Rund zehn Prozent aller 
Beschäftigten sind Auszubildende. Wir investieren in die Zukunft unserer Mitarbeiter 
und bieten Ihnen eine fundierte und zukunftsorientierte Ausbildungszeit. Ziel ist es, 
unsere Auszubildenden frühzeitig in die Praxis zu integrieren, sie eigenständig Projekte 
gestalten zu lassen und sie in ihrer persönlichen Entwicklung zu fördern. Durch 
innerbetriebliche Schulungen und Vorbereitungen bereiten wir unsere Auszubildenden 
optimal auf kommende Prüfungen vor und stehen Ihnen während Ihrer Ausbildungszeit 
unterstützend zur Seite. 

Nach der Ausbildung folgt im Regelfall die Übernahme in Form einer Festanstellung. 

Aufgabenprofil
Werkzeugmechaniker übernehmen das Herstellen von Präzisionsbauteilen und 
Baugruppen für Werkzeuge und Vorrichtungen durch manuelle und maschinelle 
Bearbeitungsverfahren aus unterschiedlichen Werkstoffen. Außerdem montieren und 
demontieren sie Werkzeuge und Vorrichtungen, setzen sie instand und optimieren 
sie. Auch das Anwenden rechnerunterstützer Techniken, sowie die Erstellung und 
Optimierung von Programmen zählen zu den breiten Tätigkeitsbereichen eines 
Werkzeugmechanikers.


